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Fachtag Kita als Ort der Gesundheitsförderung – Gemeinsam gesund aufwachsen und arbeiten  

Fachpolitische Forderungen zur Gesundheitsförderung in Kindertageseinrichtungen 
 

Kindertageseinrichtungen sind zentrale Lebens- und Lernorte für Kinder und zugleich wichtige Arbeitsorte für 

pädagogische Fachkräfte. Sie leisten einen wesentlichen Beitrag zur Gesundheitsförderung, Prävention und 

Chancengerechtigkeit. Gleichzeitig stehen Kitas vor vielfältigen Herausforderungen und steigenden 

Anforderungen im pädagogischen Alltag. Diese Entwicklungen machen deutlich, dass Gesundheitsförderung 

nicht als Einzelmaßnahme verstanden werden kann, sondern als gemeinsame Aufgabe aller Akteurinnen und 

Akteure im System der Kindertagesbetreuung. Vor diesem Hintergrund fand am 17. Juni 2026 in Magdeburg 

der bundesweite Fachtag „Kita als Ort der Gesundheitsförderung – Gemeinsam gesund aufwachsen und 

arbeiten“ statt. Der Fachtag wurde in Kooperation mit der Techniker Krankenkasse (TK), der 

Bundesarbeitsgemeinschaft Bildung und Erziehung im Kindesalter e.V. (BAG-BEK), KinderStärken e.V. – Institut 

an der Hochschule Magdeburg-Stendal, der Hamburgischen Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung 

(HAG) sowie dem Kompetenzzentrum Frühe Bildung Sachsen-Anhalt veranstaltet. Mehr als 170 Fach- und 

Leitungskräfte, Trägervertretungen, Wissenschaftler:innen sowie weitere Akteur:innen aus dem Bereich der 

Frühen Bildung kamen zusammen, um aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse mit Erfahrungen aus der Praxis 

zu verbinden und gemeinsam Perspektiven für eine gesundheitsförderliche Weiterentwicklung von 

Kindertageseinrichtungen zu erarbeiten.  

 

Ein zentraler Bestandteil waren Fachforen, in denen unterschiedliche Aspekte der Gesundheitsförderung vertieft 

diskutiert wurden – von Kita-Sozialarbeit, Partizipation und Gesundheitsförderung der Beschäftigten über 

bindungsorientierte und diskriminierungssensible Pädagogik bis hin zu Fragen der Fachberatung sowie 

gesundheitsförderlicher Rahmenbedingungen in Trägern, System und Politik. Im Rahmen der Foren wurden 

fachpolitische Forderungen erarbeitet, die einen Beitrag zur nachhaltigen Stärkung von Gesundheitsförderung 

in Kindertageseinrichtungen leisten anregen. Sie wurden von den Teilnehmenden gemeinsam mit den 

Referentinnen und Referenten der Fachforen erarbeitet und anschließend thematisch gebündelt und verdichtet. 

Die Forderungen spiegeln damit die fachlichen Einschätzungen von mehr als 170 Teilnehmenden wider und 

zeigen auf, welche politischen und strukturellen Veränderungen notwendig sind, um Kindertageseinrichtungen 

dauerhaft als Orte der Gesundheitsförderung für Kinder, Familien und pädagogische Fachkräfte zu stärken. 

 

Mit der Veröffentlichung der Forderungen möchten wir die Ergebnisse des Tages in den fachpolitischen Diskurs 

einbringen. Wir laden Sie herzlich ein, den begonnenen Dialog fortzuführen und gemeinsam die notwendigen 

Rahmenbedingungen für ein gesundes Aufwachsen und Arbeiten in Kitas zu schaffen. Wir danken allen 

Beteiligten für Ihre engagierte Mitwirkung und fachliche Expertise. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Benjamin Ollendorf – KinderStärken e.V. – Institut an der Hochschule Magdeburg – Stendal  
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Fachpolitische Forderungen des Fachtags „Kita als Ort der Gesundheitsförderung – Gemeinsam gesund 

aufwachsen und arbeiten“, 17.6.2026 in Magdeburg  

 

1. Gute Rahmenbedingungen schaffen – Qualität braucht ausreichend Personal und Zeit 

Gesundheitsförderung gelingt nur unter Rahmenbedingungen, die pädagogische Qualität ermöglichen. Dafür 

braucht es ausreichend Personal sowie genügend Zeit für die unmittelbare pädagogische Arbeit, Vor- und 

Nachbereitung, Elternarbeit, Fortbildung und Qualitätsentwicklung. Wir fordern einen bedarfsgerechten 

Fachkraft-Kind-Schlüssel mit verlässlichen Leitungs- und Vertretungsregelungen. 

2. Gesundheit der pädagogischen Fachkräfte nachhaltig stärken 

Gesunde Fachkräfte sind eine Grundvoraussetzung für gesunde Kinder. Gesundheitsförderung muss deshalb 

fester Bestandteil der Organisationsentwicklung in Kitas werden. Wir fordern gesundheitsförderliche 

Arbeitsbedingungen sowie die verbindliche Etablierung von betrieblicher Gesundheitsförderung, Supervision 

und Coaching als Qualitätsstandards in Kindertageseinrichtungen. 

3. Kitas als multiprofessionelle Bildungs- und Gesundheitsorte stärken 

Die wachsenden Anforderungen an Kindertageseinrichtungen erfordern multiprofessionelle 

Unterstützungssysteme. Kitas benötigen dauerhaft verlässliche Netzwerke und unterschiedliche Professionen, 

um Kinder, Familien und Fachkräfte bestmöglich zu fördern. Wir fordern die gesetzliche Verankerung und 

nachhaltige Finanzierung der Kita-Sozialarbeit sowie den Ausbau multiprofessioneller Teams, einer starken 

Fachberatung und regionaler Vernetzungsstrukturen. 

4. Professionalisierung und Qualifizierung konsequent weiterentwickeln 

Eine hohe Qualität in der Gesundheitsförderung setzt gut ausgebildete und kontinuierlich qualifizierte 

Fachkräfte voraus. Professionalisierung muss deshalb systematisch gefördert und finanziell abgesichert werden. 

Wir fordern eine zukunftsfähige fachschulische Ausbildung sowie Erhalt der akademischen Qualifizierung 

pädagogischer Fachkräfte, verbindliche Fort- und Weiterbildungsangebote sowie die konsequente Umsetzung 

von Bildungs- und Qualitätsstandards. 

5. Chancengerechtigkeit und gesundes Aufwachsen für alle Kinder sichern 

Jedes Kind hat das Recht auf ein gesundes, sicheres und diskriminierungsfreies Aufwachsen. 

Gesundheitsförderung muss daher die unterschiedlichen Lebenslagen von Kindern und Familien 

berücksichtigen und Teilhabe ermöglichen. Wir fordern diskriminierungssensible Bildungs- und 

Betreuungsangebote, die konsequente Umsetzung der Kinderrechte sowie wirksame Maßnahmen zum Abbau 

gesundheitlicher und sozialer Ungleichheiten. 

6. Gesundheitsförderung gesetzlich absichern und nachhaltig finanzieren 

Gesundheitsförderung in Kindertageseinrichtungen darf nicht vom Engagement Einzelner abhängen, sondern 

braucht verlässliche politische, rechtliche und finanzielle Rahmenbedingungen. Wir fordern eine gesetzliche 

und langfristig finanzierte Verankerung gesundheitsförderlicher Strukturen, bundesweit vergleichbare 

Qualitätsstandards sowie den Abbau bürokratischer Hürden zugunsten pädagogischer Arbeit. 

7. Prävention und Gesundheitskompetenz stärken 

Frühe Prävention ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Familien und Fachkräfte benötigen wissenschaftlich 

fundierte Orientierung, um Kinder gesund aufwachsen zu lassen. Wir fordern eine bundesweite Strategie zur 

Gesundheitsförderung in der frühen Kindheit sowie wissenschaftsbasierte Informations- und 

Präventionsangebote, die Resilienz, Bindung, Partizipation und einen verantwortungsvollen Umgang mit 

digitalen Medien stärken. 
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